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cTIITIIT 49Getreidepreiſe und Zölle
Halle 13 Oktober

Gegenüber den durch die hohen Getreidepreiſe des letzten und
des gegenwärtigen Jahres veranlaßten Beſtrebungen die hohen
Getreidezölle herabzumindern verwies vor wenigen Tagen die

Nordd Allg Zeitung auf Ausführungen welche Unterſtagts
ſekretär v Marcard auf Grund amtlicher Erhebungen in den
Ergeb niſſen der preußiſchen Land wirthſchaft in den

Jahren 1887 und 1888 veröffentlicht hat Trotz der Zoll
erhöhungen von 1885 hätten ſich die heimiſchen Getreidepreiſe im
Jahre 1886 nicht erholen können weil in Folge reicher Ernten
in faſt allen Produktionsgebieten ungeheure Getreidemaſſen auf
den europäiſchen Markt geworfen worden ſeien und die Preiſe
gedrückt hätten Das Jahr 1887 hätte von vornherein nur geringe
Ausſichten auf beſſere Preiſe geboten Zwar wären von Amerika
aus Anſtrengungen gemacht worden den Preis für Weizen zu
ſteigern und dieſe Anſtrengungen ſeien zeitweiſe auch von Erfolg
begleitet geweſen aber die durch die Hauſſiers künſtlich geſteigerten
Preiſe hätten ſich nicht halten laſſen als ſich die Ausſichten
auf eine abermalige reiche Weizenernte beſtätigt hätten Erſt
gegen den Schluß des Jahres als eine abermalige Erhöhung
der Getreidezölle in ſicherer Ausſicht ſtand ſei eine geringe Auf
beſſerung der Preiſe eingetreten Jm Herbſt 1887 ſeien die in
ländiſchen Getreidepreiſe auf einen Stand geſunken der nur noch
vereinzelt einen verluſtloſen Getreidebau in Deutſchland ge
ſtattet habe Die erſt im Jahre 1885 erhöhten Zölle hätten ſich
als unwirkſam erwieſen die Getreidepreiſe in Deutſchland auf
einem auch nur einigermaßen auskömmlichen Stande zu er
halten und die deutſche Land wirthſchaft habe ſich bereits in einer

Nothlage befunden die von Jahr zu Jahr bedenklicher geworden
ſei Um in dieſer ſchweren Kriſis der deutſchen Landwirthſchaft
die unumgänglich nothwendige Hilfe zu gewähren ſeien
durch die Zolltarifnovelle vom 21 December 1887 die Getreide
zölle bis auf die beſtehenden hohen Sätze erhöht worden Trotz
des erhöhten Zollſchutzes hätte ſich das Jahr 1888 nicht über
Mittelpreiſe erheben können Die höheren Getreidepreiſe

des folgenden Jahres ſind in dieſer Darſtellung noch nicht in Be
tracht gezogen
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Die ganze Darſtellung geht von einer ganz unhaltbaren Vor
ausſetzung ans nämlich daß niedrige Getreidepreiſe ein
Unglück ſeieu daß die deutſchen Getreideproduzenten ein Recht
auf hohe Getreidepretiſe haben und daß wenn der europäiſche
Markt auf natürlichem Wege dieſe nicht zu ſchaffen vermöge der
Staat verpflichtet ſei durch hohe Zölle auf künſtlichem Wege
für das Jnland die gewünſchten auskömmlichen Preiſe zu
ſchaffen Wenn dieſe Preiserhöhung auf irgend einem wun
derbaren Wege durch den Staat erzeugt werden könnte ohne
irgend welchem anderen Reichsbürger dadurch neue Laſten
aufzulegen ſo würde ſich ja darüber reden laſſen Die
über den auf dem übrigen europäiſchen Markt geltenden Satz
durch den Zoll erhöhten deutſchen Preiſe müſſen aber leider durch

die Verbraucher des Getreides des Mehles und
Brotes nach Heller und Pfennig bezahlt werden
ja noch mehr die Konſumenten müſſen auch die Zölle für das
aus dem Ausland eingeführte Getreide zahlen aus deren Erträgen
die Landräthe für ſich Kreispaläſte ausführen laſſen und
ſogar die Zinſen für die von den Jmporteuren ver
auslagten Zölle und Koſten der Zollmanipulationen Dar
nach ob die Konſumenten des Getreides im Stande ſind
die erhöhten Preiſe zu bezahlen und dadurch die angeblich noth
leidende Landwirthſchaft bis zu der Auskömmlichkeit
welche deren Fürſprecher für nothwendig halten zu alimentiren
wird gar nicht gefragt Die Arbeiter die Handwerker die
kleinen Geſchäftsleute die kleinen Beamten auf deren
Schultern die Laſt der Kornzölle eigentlich ruht ſind aber
meiſtens in noch weit üblerer Lage als die Großgrundbeſitzer
denen die Zölle hauptſächlich zu Gute kommen Wenn für die
Großgrundbeſitzer ein beſonderes Recht auf ein nach ihrer
Anſicht auskömmliches Einkommen vorhanden iſt
das ihnen aus vem Erwerb des Arbeiters Handwerkers Kauf
manns und Beamten gewährt werden muß ſo iſt dies nur eine
andere Form des Tributs den die Ritter einſt auf der Landſtraße
dem Gewerbetreibenden und Handelsmann mit Gewalt abnahmen

Wir wollen Steuern und Zölle zahlen ſoweit ſie zur
Beſtreitung der Bedürfniſſe des Staates erforderlich
ſind aber wir wollen nicht Steuern und Zölle zahlen wie die
neue Branntweinſteuer und die Getreidezölle deren Erträge zum
großen Theil in die Taſchen begünſtigter Privatperſonen
fließen Solche Steuern und Zölle ſind nur eine neue und
raffinirtere darum verſchlechterte Auflage der mittel
alterlichen Vorrechte

Ein neuer Betrüger
Pariſer Korreſpondenz

Paris 11 Oktober
So betiteln die Feinde der Regierung den Finanzminiſter

Rouvier ſeitdem er geſtern im Jour des unrechtlichen Börſen
ſpiels und der Selbſtbereicherung durch Mißbrauch ſeiner Amts
gewalten angeklagt worden iſt Der Jour was iſt das für
ein Ding werden Sie fragen Nun das iſt das neue Blatt von
Charles Laurent und Charles Laurent iſt Jhnen aus
früherem Skandal vielleicht erinnerlich Jm Jahre 1887 eröffnete
er auf Wilſon und Grevy jene Hetze die zum Sturz des
anrüchigen Präſidenten und zum Regierungsantritt des
ehrlichen Herrn Carnot führte Jm Jahre 1888 unternahm
er einen ſchneidigen Angriff auf den Gouverneur des Credit

Foncier Chriſtophle und wurde nur durch Weil Picard den
Beſitzer ſeines damaligen Blattes Paris der durch einen
Ordensſchacher kompromittirt war zum Schweigen gebracht Als
im letzten Frühling der Skandal gegen Chriſtophle von anderer
Seite losging ſchlug ſich der Herausgeber des Paris auf die
Seite des Bankgouverneurs verleugnete ſeinen Redakteur und
zwang ihn dadurch ſeinen Abſchied zu uehmen Nun hat Charles
Laurent den Jour gegründet Stolzer als jemals erhebt er das
Banuer journaliſtiſcher Ehre und ſtrafender Gerechtigkeit Die
Fonds dazu giebt Herr Joubert der in Oeſterreich und jüngſt
noch aus dem Prozeſſe der Metallgeſellſchaft bekannte Finanz
mann Bemerken wir ſofort daß Charles Laurent ſich dagegen
verwahrt Herrn Rouvier mit Wilſon zu vergleichen wie es
Caſſagnac heute in durchaus unzarter Weiſe thut

Die Anklagen welche der Redakteur des Jour erhebt ſind
derart böſe daß Wilſon mit ſeinem kleinlichen Ordens und
Aemterhandel bei dem er kaum ein paar Tauſende zuſammen
ſcharrte als ein armer Schächer erſcheint gegen den Finanzminiſter
der mit geübter Hand Millionen eingeheimſt haben ſoll Rouvier
ſo behauptet Charles Laurent benutzte die Rentenkäufe die für
die Rechnung der Sparkaſſen unternommen wurden um durch
Mittelsperſonen auf eigene Rechnung zu ſpekuliren Mit Hilfe
mächtiger Bankiers trieb er die Staatspapiere in die Höhe und
benutzte die Hauſſe zu einem Differenzgeſchäfte bei welchem er
auch die zeitweilige Baiſſe da ſie in ſeiner Macht lag gewinu
bringend ausbeuten konnte Die dreiprozentige Rente die im
Laufe eines Jahres um etwa 10 Franken geſtiegen iſt warf ihm
auf dieſe Weiſe rieſigen Vortheil ab Vorſichtig ſchied der Miniſter
den Spielgewinn von ſeinem früheren Privatvermögen aus und
brachte letzteres bei einem Bankier unter wo er es jederzeit ohne
eine Spur ſeiner Börſenoperationen zu verrathen einem etwaigen
Unterſuchungsausſchuſſe vorweiſen kann

Wilſon der ſich bei der erſten beſten Nachforſchung auf ſeinen
Schleichwegen ertappen ließ wäre in der That nur ein Stümper
gegen einen Finanzminiſter wie ihn Charles Laurent an deu
Pranger zu ſtellen ſucht Es verſteht ſich daß man ſo ſchwere
Anklagen welche nicht nur Herrn Rouvier perſönlich ſondern auch
die Regierung der Republik betreffen nicht glauben darf bevor ſie
bewieſen ſind und ob ſie ſich beweiſen laſſen das iſt mehr als
fraglich Wir ſtellen daher auch die Perſönlichkeit des Miniſters
und die Ehre des Miniſteriums zunächſt außer Frage Anders
verhält es ſich mit der öffentlichen Meinung in Frankreich welche
ſeit drei Jahren mit beſtändigem Argwohn umgeht da die Fran
zoſen aus Erfahrung gelernt haben ihren Regierenden auf die
manchmal allzu langen Finger zu ſehen Von dieſer Seite können
wenn irgend der Ankläger nur ein Schein des Beweiſes bringt
recht ſchwere Stürme kommen und das Schifflein der Republik
das eben erſt in ruhigem Fahrwaſſer angelaugt zu ſein ſchien
wieder auf allerlei Sandbänke werfen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin haben ſich am Sonnabend Nachmittag von
Potsdam über Berlin zum Jagdſchloß Hubertusſtock bei
Eberswalde begeben wo der Kaiſer bis zum Mittwoch Jagden
abzuhalten gedenkt Es iſt das erſte Mal daß die Kaiſerin ihren

Gemahl auf einem Jagdausflug begleitet Vor der Abreiſe aus
e

Die Rache der Zigennerin
Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

87 Fortſetzung Nachdruck verboten
Auf mich den blutjungen Menſchen machte er einen nie zu

vergeſſenden Eindruck Das Mädchen war gekannt und allge
mein geachtet Jeder ſagte es müſſe ihr ein beſonderes
Unglück zugeſtoßen ſein aber dies ſchien ausgeſchloſſen denn
ſie verſchwand in der Nacht und zwar aus ihrem Zimmer
das Bett war unberührt Jndeß wurden alle erdenklichen
Schritte eingeleitet aber ſie blieb verſchollen als ob ſie die
Erde verſchlungen hätte Die alten Leute wurden menſchen
ſcheu er gab den Kanzleidienſt auf und widmete ſich ganz
der Pflege ſeiner armen Frau die wahnſinnig geworden
war über den Verluſt des einzigen Kindes Wenige Monate
darauf ſtarb ſie Es mochte ungefähr acht Monate nach
dem Verſchwinden des unglücklichen Mädchens ſein als eines
Tages an die Thür des alten Mannes geklopft wurde Als
er offnete erblickte er die lang verlorene Tochter aber in
welchem Zuſtande Nun wurde ihm Alles klar Sie war
entführt worden und ihr Verführer hatte ſie nachdem ſeine
Liebe erloſchen war herzlos hinausgeſtoßen in die weite
Welt mit dem Brandmal der Schande auf der Stirne
Jn ihrer Noth und in ihrem Elende hatte ſie ſich von
Hunger gequält mit wunden Füßen bis zum elterlichen

Hauſe geſchleppt Flendeſagte er Du wagſt es noch mit frecher Stirn Dich hier
zu zeigen er ſchleppte ſie zu dem leeren Bett der Mutter
gemordet durch Dich liegt ſie oben am Friedhof donnerte

er ſie an und ich der Dich beweint und betrauert habe
ich verfluche Dich in dieſer Stunde daß Dein Kind der
Schande in Elend und Weh verkümmern mag Die blei
chen Lippen des bis zum Tod erſchöpften Mädchens verſuchten
etwas zu ſagen und dann fiel ſie beſinnungslos nieder Am
anderen Tag ſtand der Vater neben der Leiche ſeiner Tochter

Der Vater ſtieß ſie hinaus Elende

und neben ihr winſelte ein kleines Geſchöpf Tragt den
Baſtard weg ſprach er mit hohler Stimme zu dem Weib
das ihr beigeſtanden hatte verflucht ſei es in alle
Ewigkeit Mit dieſen Worten ſtieß er ſie ſammt dem
kleinen Wurm zur Thür hinaus Das Weib wußte nicht
was ſie mit dem Kinde anfangen ſollte Der Zufall wollte
daß gerade Zigeuner in der Gegend waren Sie begegneten
dem Weib nahmen ihr das Kind ab gaben ihr zwei Gulden
dafür und verließen Miskolcz denſelben Tag

Als die Tochter des Weinhegers begraben war kam
der Alte zu mir und nachdem er mir Alles erzählt fügte
er bei Und doch war meine arme Lydi unſchuldig Ster
bend geſtand ſie mir gewaltſam entführt worden zu ſein
Er ergriff mich beim Arm und ſeine hohl liegenden Augen
erglühten im gerechten Zorn Hören Sie Herr Lang ich
war bis jetzt ein gottesfürchtiger Mann deſſen Lippen nie
einen Fluch ſprachen aber Leib und Seele gebe ich hin
zu wiſſen ehe ich ſterbe daß mein Fluch den ich an der
Leiche meiner Tochter ihrem Verführer nachſchleuderte in
Erfüllung ging Ja der Fluch des Vaters an der Leiche
der geſchändeten Tochter er muß in Erfüllung gehen ſonſt
gäbe es keine Gerechtigkeit Er ſprach dieſe Worte mit
vor Wuth erſtickter Stimme Mir erſtarrte das junge Blut
in den Adern es lag etwas Entſetzliches in dem Anblick
dieſes gebeugten Greiſes

Polizeirath Lang ſchwieg einen Moment als wenn er
von der Erinnerung dieſes Fluches überwältigt wäre ſodann
fuhr er fort

Die Nebenumſtände dieſer Schandthat bewogen mich
ihm meine Hülfe anzutragen um die Beſtrafung des Elenden
zu erzielen Aber er kannte keine Namen und der einzige
Anhaltspunkt war eine verbogene zerkratzte Photographie
eines jungen Mannes die er mir übergab Er hatte ſie
unter den Effekten ſeiner Tochter gefunden Jch gab mir
alle erdenkliche Mühe die Behörden ſelbſt intereſſirten ſich

lebhaft für die Sache die Entrüſtung war eine allgemeine
aber alle Schritte waren vergeblich es war eben ſo ſchwierig
den Verführer zu entdecken als es geweſen war die arme
Lydi zu finden Jndeß nahm ich die Sache zu Protokoll
und hob mir die Photographie auf feſt entſchloſſen wenn
ich je das Original zu Geſicht bekäme ihn verhaften zu
laſſen Der Alte ſtarb Jch wurde nach Kaſchau verſetzt
Da eines Tages lud mich ein guter Freund ein mit ihm
auf die Jagd zu fahren Wir waren gerade im Begriffe
die Bahn zu überſchreiten welche unvorſichtigerweiſe am
Uebergangspunkt offen gelaſſen wurde Plötzlich zu unſeren
Schrecken brauſt ein Zug heran mein Freund will um
kehren die Pferde ſcheuen und gehen durch nachdem wir
beide auf die Schienen geſchleudert worden Jch fühlte
daß ich rettungslos verloren war und meine letzte Erinne
rung knüpfte ſich an die Worte Jch kann nur Einen
retten dieſer Eine war ich Als ich zu mir kam fand ich
mich in einem Schloß umgeben von der Familie des Gutsherrn
der mir erzählte daß mein Freund leider zermalmt ſei Meine
erſte Frage war Wem verdanke ich mein Leben Meinem
Sohn antwortete der alte Herr und in dem Sohn er
kannte ich zu meinem Entſetzen das Original der Photo
graphie die ſich in dem Protokoll bei der Ausſage befand
Die Pflicht iſt für den Ehrenmann ein heiliges Gebot
aber ich fühlte daß ich den Mann der mir mit eigener
Lebensgefahr das Leben gerettet nicht in das Kriminal
überliefern konnte Jch vernichtete die Photographie

Baron Raid welcher in der heftigſten Aufregung mit
gebeugtem Kopf der Erzählung gefolgt war ergriff mit
beiden Händen jene des Polizeirathes Lang

Jch danke Jhnen ſprach er faſt tonlos ich danke
Jhnen

Jch bin noch nicht zu Ende Baron Das arme Kind
der unglücklichen Lydi wurde groß unter den Augen jener
Zigeunerin die ſich für ihre Mutter ausgab und ſie Jlka
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SAWWW htÖss nBerlin empfing der Kaiſer im Berliner Schloſſe den Kultus
miniſter v Goßler den Grafen Walderſee und den Chef des
Militärkabinets General v Hahnke Beſondere Audienz ertheilte
der Monarch dem italieniſchen Botſchafter Grafen Launay
welcher eine prachtvolle Marmorbüſte als Geſchenk des Königs
Humbert mit einem eigenhändigen Schreiben des Letzteren über
reichte Darauf ſtattete das Kaiſerpaar noch der am ſelben
Morgen nach Berlin r e Kaiſerin Friedrich einen
Beſuch ab und begab ſich alsdann zum Stettiner Bahnhofe von
wo die Abreiſe nach Hubertusſtock erfolgte Am Freitag hatte
der Kaiſer den in Berlin anweſenden Rechtsgelehrten Mr Charles
Gibſon aus NewYork empfangen welcher für häufige Wahr
nehmung deutſcher Intereſſen den KronenOrden erſter Klaſſe er
halten hat Der Kaiſer unterhielt ſich lange Zeit mit dem
amerikaniſchen Juriſten Die Vermählung der Prinzeſſin
Viktoria von Preußen zweitälteſten Schweſter des Kaiſers
mit dem Prinzen von Schaumburg Lippe wird am 21 November
dem Geburtstage der Kaiſerin Friedrich im Berliner Schloſſe be
gangen werden

Dem Herzog von Ratibor werden am 15 Oktober
zur Feier ſeines 50jährigen Herzogsjubiläums mancherlei
Ovationen dargebracht werden So ſind von dem Herrenhauſe
deſſen Präſident er iſt und von der Armee welcher der Herzog
als General à Ia suite angehört ganz beſondere Ehrenbezengungen
in Ausſicht genommen Die Stadt Gleiwitz ferner wird den
Herzog zu ihrem Ehrenbürger ernennen

Am 1 Oktober erhielt der Reichskanzler von
Caprivi folgendes Telegramm

Railton der Kommiſſar der Heilsarmee für Deutſch
land gratuliert im Namen ſeiner Kameraden Sr Excellenz zu
dieſem glorreichen Tage er dankt Gott für die edle energiſche
und erfolgreiche Regierung Wir verſprechen mitzuhelfen
und Alles zu thun um aus den Deutſchen ein
glückliches zufriedenes ſeinem Gottund Vaterlande
W Volk zu machen Hamburg Schweinemarkt
o 19

Das muß dem Herrn Reichskanzler ja eine mächtige Freude
bereitet haben

Prinz Jerome Napoleon das zweite Haupt der
Familie Bonaparte iſt in BadenBaden angekommen und im
Hotel Minerva abgeſtiegen Der Prinz gedenkt dort einige Zeit
zu bleiben

Gum Ehrenbürger der Stadt Potsdam wurde
der bisherige Chefpräſtdent der Oberrechnungskammer und des
Rechnungshofes des deutſchen Reichs Wirkliche Geh Rath von
Stünzner ernannt Derſelbe wird dieſer Tage zu Familien
angehörigen nach Frankfurt a O überſiedeln

Keber die net Zuſammenkuuft des
Reichskanzlers von Caprivi mit Herrn Crispi wird
noch mitgetheilt daß dieſelbe nicht durch irgend eine politiſche
Tagesfrage ſondern durch den Wunſch der beiden Miniſter
einander perſönlich näher zu treten veranlaßt ſei An den
bisherigen Beziehungen zu Deutſchland hält der italieniſche
Premier ſelbſtverſtändlich feſt

Emin Paſcha iſt mit ſeiner Expedition wohlbehalten
am Nyanza See angekommen wo ſie bekanntlich eine Station
anlegen ſoll

Die Kölniſche Zeitung bezeichnet die Gerüchte
der Generalſtabschef Graf Walderſee wolle von ſeinem Poſten
zurücktreten als unbegründet Jnsbeſondere habe auch Graf
Walderſee bei den Kaiſermanövern weder mit dem General
von Leszynski noch mit einem anderen kommandirenden General
Meinungsverſchiedenheiten gehabt geſchweige denn daß ernſte
Differenzen entſtanden wären Ebenſo unbegründet ſei daß
General von Walderſee zum Rücktritt des Kriegsminiſters von
Verdy Beziehungen gehabt habe

Die Reichsregierung bringt für die Folge alle um
faſſenderen Geſetzentwürfe welche Bundesrath und Reichstag
beſchäftigen ſollen durch frühzeitige Publikation im Reichs
anzeiger zur öffentlichen Kenntniß und Beurtheilung wie das
jetzt mit dem Krankenkaſſengeſetz geſchehen iſt Es beſteht
die Abſicht auch die Entwürfe der Abänderungen des Patent
e lawes und Muſterſchutzgeſetzes demnächſt zu veröffent

en

Dem Bundesrathe iſt der Entwurf einer Kaiſer
lichen Verordnung betreffend die Konſulargerichtsbarkeit in
Samoa zugegangen Der Entwurf ſtützt ſich auf das Geſetz
betr die Konſulargerichtsbarkeit in Samoa und die Bürgſchafts
Thee des Reiches für die demſelben dadurch erwachſenden

oſten

Die Berufung des preußiſchen Landtages ſoll
einige Tage vor dem 18 November an welchem der Reichs
tag ohne beſondere Ceremonie wieder zuſammentritt in Ausſicht
genommen ſein Am 5 November tritt bereits die Arbeiter
e e e en des Reichstages zur Weiterführung
ihrer erathungen zuſammen

nannte Mit ſechszehn Jahren verkaufte ſie das arme un
glückliche Mädchen Sie hatte die Schönheit ihrer Mutter
geerbt und ſo kam es denn daß des Großvaters Fluch in
Erfüllung ging Die Zigeunerin ein Ausbund von Laſter
und fähig jedes Verbrechens hieß Kathinka und Etelka
die Tochter Jlkas gilt als die Enkelin jenes Weibes

Baron Raid ſprang auf von ſeinem Sitz
Entſetzlich rief er indem er ſein Geſicht in den Hän

Großer Gott Entſetzliche Vergeltung
Polizeirath Lang erhob ſich
Jch denke wir werden uns kaum wiederſehen Baron

denn ich bin um meine Penſionirung eingekommen aber ich
ſcheide von Jhnen mit dem Bewußtſein redlich meine Schuld
gegen Sie abgetragen zu haben Wollte Gott ich hätte es
auf eine angenehmere Weiſe thun können Nun leben Sie
wohl mein Protokoll iſt geſchloſſen

Baron Raid fühlte zum erſten Male vielleicht in ſeinem
Leben die bitterſte Reue

Der Edelmuth des Mannes der ihm ſeine Stellung
opferte der durch Jahre dieſes Geheimniß bewahrt hatte
ſchien ihm wie eine Mahnung daß er am Ende ſeiner Lauf
bahn angelangt ſei

Unfähig ein Wort zu ſprechen drückte er ihm die Hand
und Polizeirath Lang verließ das Zimmer

Als die Thüre hinter ihm geſchloſſen war bemerkte der
Baron ein Blatt auf dem Tiſche mechaniſch nahm er es
zur Hand Es enthielt die Worte

Retten Sie ſich Sie ſind ein verlorener Mann
7 Kapitel

Die Verſchreibung
Baron Raid ſtarrte den Zettel an mit dem Gefühl

welches wohl einen Paſcha beſeelen dürfte wenn man ihm
die ſeidene todtbringende Schnur reicht Die Schrift war
nicht die des Polizeirathes wenigſtens erkannte er ſie nicht
aber er wollte ſich Gewißheit verſchaffen er war noch im

Mit dieſer Woche werden die Sitzungen des
preußiſchen Staatsminiſteriums ihren Anfang nehmen
welche ſich auf die Feſtſtellung der für den preußiſchen Landtag
und Reichstag ſoweit es ſich für dieſen um preußiſche Angelegen
heiten handelt beſtimmten Vorlagen beziehen Von den vorbe
reiteten Geſetzentwürfen befindet ſich die Land gemeinde Ord
nung bereits bei dem Staatsminiſterium Der Geſetzentwurf
über Abänderung der Einkommenſtener mit allem Zubehör iſt
abgeſchloſſen der Entwurf über Abänderung der Gewerbeſteuer
wird in dieſen Tagen fertiggeſtellt Auf dieſe beiden Entwürfe
ſollen für die nächſte Seſſion die Vorlagen des Finanzminiſters
beſchränkt bleiben die vor langer Hand geplante v der
Grund und Gebäudeſteuer an die Gemeinde und die Erb
ſchaftsſteuer bleiben einſtweilen noch vorbehalten

Eine amtliche im Deutſchen Reichsanzeiger
veröffentlichte Ueberſicht über die Verbreitung der Maul
und Klauenſeuche in Preußen ergiebt das die Seuche noch in
318 Gemeindebezirken herrſchte Es iſt eine langſame aber
ſtändige Abnahme der Seuche zu konſtatiren

Eine weitere Konferenz wegen des Alters und
Jnvalidengeſetzes wird am nächſten Donnerstag in Berlin
ſtattfinden Die wichtigſte Frage die der Kaſſen und Rech
nungsführnng bei den Verſicherungsanſtalten iſt nach
eingehender General Diskuſſion an eine Spezialkommiſſion
von acht Mitgliedern verwieſen worden welche mit den Vertretern
des Reichsverſicherungsamtes die Frage eingehend prüfen und die
Vorſchläge dem Reichsverſicherungsamte unterbreiten ſoll

Die Regentſchafts Vorlage für das Fürſten
thum Lippe Detmold iſt geſcheitert Der Fürſt von Lippe
beanſprucht darin bekanntlich das Recht für den geiſteskranken
Thronfolger ſelbſtändig einen Regenten zu ernennen Der
Landtag änderte aber dieſe Beſtimmung ab worauf der ganze
Geſetzentwurf von der fürſtlichen Regiernng zurückgenommen wurde
Der Landtag beſchloß nunmehr die Regierung zu erſuchen baldigſt
durch Geſetz eine verfaſſungsmäßige Fürſorge für die Eventualität
zu treffen daß der Thron nach dem Ableben der Mitglieder des
jetzt regierenden fürſtlichen Hauſes in Folge der ſchon lange
dauernden Streitigkeiten zwiſchen den Seitenlinien längere Zeit
erledigt bleibe wodurch die Exiſteuz des ganzen Staatsorganismus
zeitweilig gefährdet werde

Die erſte allgemeine Jahresverſammlung desVerbandes oberſchleſiſcher Städte beſchloß eine Bitt
ſchrift an den Kaiſer zu richten um Wiederzulaſſung derEinfuhr ruſſiſcherolniſcher Schweine und Rinder in
die Schlachthäuſer des Regierungsbezirkes Oppeln Die Bittſchrift

von jeder Stadt einzeln abgeſandt werden
Die Sammlungen für die von Major von

Wißmann in Ausſicht genommenen Dampfer auf den
mittelafrikaniſchen Seen nehmen wie die Kolonialzeitung
berichtet einen guten Fortgang aber noch reichen die bis jetzt
eingegangenen Mittel nicht aus um in zweckentſprechender Weiſe
dieſes wichtige Unternehmen völlig in Gang zu ſetzen Die
Kolonialzeitung richtet deshalb an ihre Freunde die wiederholte
Bitte dahin zu wirken daß ſobald als möglich die deutſche Macht
auf den großen Seen feſten Fuß faſſe Von der Karl Peters
Stiftung iſt noch nichts weiter bekannt geworden

Die hieſige Altkatholiſche Gemeinde hielt heute
in der alten ihr überwieſenen Heiligen Geiſtkirche den Er
öffnungsgottesdienſt ab wobei Prof Weber Breslau den
vom Biſchof ernannten Pfarrer Ledwina einführte

Nach dem Stuttgarter Neuen Tageblatt ſollen
anläßlich des bevorſtehenden Wechſels im Generalkommando
auch Verhandlungen betreffs Aenderung der Militär Kon
vention zwiſchen Preußen und Württemberg ſchweben

Das Geld wird theuer Am Sonnabend iſt wie wir
ſchon im Sonntag Vorabendblatt auf Grund eines Wolff
ſchen Telegramms meldeten ein Ereigniß eingetreten welches von
einſchneidender Bedeutung für das geſammte wirth
ſchaftliche Leben iſt Der Diskont der deutſchen Reichs
bank in Berlin der maßgebend für den landläufigen Zinsfuß
iſt hat in Folge der wachſenden Geldknappheit einen ſeit
Jahren unerhörten Stand erreicht und iſt auf 5 Prozent
erhöht worden Am ſelben Tage iſt der Kursſtand der vor
wenigen Tagen ausgegebenen dreiprozentigen Reichsanleihe
unter den Subfkriptionspreis welcher 87 betrug auf
86,80 geſunken Die neue Anleihe iſt ſtark überzeichnet aber
die Zeichnungen erfolgen meiſt aus Spekulation und nun bleibt
die Nachfrage des Publikums aus Das Geld iſt eben theuerer
geworden der Zinsfuß ſteigt und auch den Staaten wird nichts
übrig bleiben als höhere Zinſen zu bewilligen wenn ſie
Geld erhalten wollen Die deutſche Reichsbank beweiſt durch Er
höhung des Diskonts auf 5 Prozent ja ſelbſt daß der Zinsfußin die Höhe geht Die Rückwirkung guch auf Hypotheken und

ſonſtige Geldanlagen wird ſich bald genug geltend machen
ebenſo auf die Jnduſtrie

Die Mitglieder ſämmtlicher Zahlſtellen des

damals ſchrieb
Er ging nicht raſchen Schrittes wie er es gewohnt war

ſondern langſam mit geſenktem Haupt ſeinem Zimmer zu
Die Erzählung ſeines Freundes hatte ihn bis in das

Mark erſchüttert Jeder Tropfen ſeines Blutes ſchien in
ſeinem Laufe gehemmt und ſein bleiches Antlitz gewann
ein geſpenſtiges Ausſehen

in Schauer überlief ihn als er ſein Zimmer betrat
ne ſtarrten ihm die ſtummen Zeugen ſeiner Miſſethaten

entgegen
Die Bilder ſeiner Eltern ſchienen r mit Trauer anzu

blicken er fühlte daß er ſich ſchämte ſie anzuſehen
Was hatte er gemacht mit dem Namen und der Ehre

die ihm ſein greiſer Vater makellos hinterlaſſen hatte
Was war aus dem fürſtlichen Vermögen geworden

welches er ſchuldenfrei übernommen
Er öffnete die Lade das Briefchen war bald gefunden
Nein der Zettel konnte unmöglich vom Polizeirath ſein

Es war eine total verſchiedene Schrift die Züge waren faſt
jene einer Kindeshand

Er drehte den Zettel nach allen Richtungen er verglichBuchſtaben für Buchſtaben Nein es beſtand nicht die

mindeſte Aehnlichkeit zwiſchen den beiden Schriften und
Je konnte die Warnung nur Polizeirath Lang hingelegt
aben

Er hielt ihn noch in ſeiner weißen Hand auf welcher
die blauen Adern hervortraten ſie war kalt wie Eis während
ſein Kopf brannte

Die Worte des Polizeirathes klangen noch in ſeinen
Ohren er fühlte daß er ausgeſpielt habe und daß es an
der Zeit ſei mit dem Leben abzuſchließen

Wenn der Menſch den Knlminations Punkt von Allem
was böſe und ſchlecht iſt erreicht hat tritt die Stunde der
Erkenntniß heran eine Stunde in welcher das Körnchen des

Verbandes rheiniſch weſtfäliſcher Bergleute ſind in
den deutſchen Bergarbeiter Verband eingetreten Einem
ſoeben ausgegebenen Rechenſchaftsberichte zufolge betrugen die Ein

nahmen des Rheiniſch Weſtfäliſchen Verbandes in der Zeit vom
1 März bis 1 Juli etwa 25000 während die Ausgaben auf
17000 M ſich beliefen

Angermünde 11 Oktober An Stelle des verſtorbenen
Abgeordneten Wedell Malchow haben die Kartellparteien den
Regierungsrath v Buch in Magdeburg deutſchkonſervativ
für die am 18 Oktober ſtattfindende Landtagserſatzwahl auf
eſtelltvet Landsberg a d Warthe 11 Oktober Der Termin

zur Wahl eines neuen Reichstagsabgeordneten an Stelle des ver
re Stadtraths Witt iſt auf den 25 Oktober d J feſt

eſetzt

Breslau 12 Oktober Wie man der Schleſiſchen
Zeitung meldet iſt die des Herrn v Forcken
272 als Oberbürgermeiſter von Berlin nunmehr vollzogen
worden

Hannover 11 Oktober Die Generalverſammlung des
Deutſchen Sparkaſſenverbandes beſchloß den Sitz des
Verbandes nach Berlin zu verlegen

OeſterreichUngarn
Wien 11 Oktober Die Politiſche Korreſpondenz er

fährt über die bevorſtehende Reiſe des Großfürſten Thron
folgers von Rußland derſelbe werde ſich in Trieſt oder Brindiſi
einſchiffen und ſich mit dem Großfürſten Georg zunächſt nach
Athen begeben

Der öſterreichiſche Bergarbeiterkongreß wird in
Wien am 26 Oktober zuſammentreten Die Arbeiterzeitung
rechnet auf Tauſende von Theilnehmern dies iſt augenſcheinlich
übertrieben Auf der Tagesordnung figurirt auch ein Antrag auf
Einführung der achtſtündigen Arbeitsſchicht

Jtalien
Rom 12 Oktober Miniſterpräſident Crispi iſt heute

früh hier wieder angekommen Der Finanzminiſter wird in
Turin eine Rede über die Finanzlage halten die eine Er
gänzung zu Crispis jüngſter Banketrede bilden ſoll

Brindiſi 12 Oktober Der König von Griechenland
der Prinz Nikolaus und Großfürſt Paul mit Gemahlin trafen
geſtern Abend hier ein und begaben ſich an Bord der Sphakteria

Spanien und Portugal
Madrid 12 Oktober Die Kommiſſion für Reviſion

des Zolltarifs beginnt morgen die Berathung der Berichte des
Ausſchuſſes

Der ſpaniſche Katholiken Kongreß in Saragoſſa
hat beſchloſſen der Regentin eine Ergebenheits Adreſſe
zu überreichen in welcher der e Ausdruck gegeben wird
daß der Papſt bald ſeine Freiheit wieder erlangen
werde Die Liberalen und Republikaner beſchloſſen eine
große Proteſtkundgebung gegen die Beſchlüſſe des
Katholikentages

Liſſabon 12 Oktober Das Miniſterium Abrenze
Souz a findet gute Aufnahme die Liberalen haben darin die
Mehrheit Die neuen Miniſter begeben ſich heute nach Eintra
zur Eidesleiſtung

Frankreich
Paris 12 Oktober Die Kaiſerin von Oeſterreich

iſt in Niz za eingetroffen Die Liberté erfährt der Miniſterder öffentlichen Arbeiten Guyot habe einen Entwurf für die

transſahariſche Eiſenbahu ausgearbeitet und dem Kriegs
miniſter zur Begutachtung übergeben Der France zufolge
ſoll mit dem Bau einer ſtrategiſchen Eiſenbahn zwiſchen
Belfort und den Vogeſen begonnen werden Wie die
Blätter melden iſt die ſeit lange erwartete Spaltung in der
Poſſibiliſtenpartei nun endgiltig vollzogen

Lyon 12 Oktober Der Deputirte Burdeau Bericht
erſtatter für das Generalbudget beſprach vor ſeinen Wählern die
Mac Kinley Bill und erklärte man müſſe den von den Ver
einigten Staaten eröffneten wirthſchaftlichen Krieg in
gleicher Weiſe erwidern Frankreich werde bald erkennen
daß es zum Schaden Amerikas große Erſparungen machen könne
wenn es Petroleum in Rußland und Getreide in Oeſter
reich Ungarn kaufe

Großbritannien
London 12 Oktober Wie das Journal Truth mit

theilt beabſichtigt die Königin Viktoria von England dem
Kaiſer Friedrich ein Denkmal in den Anlagen des ſchottiſchen
Schloſſes Balmoral zu ſetzen Die Abhaltung einer deutſchen
Ausſtellung in London für nächſtes Frühjahr iſt geſichert
Zahlreiche bekannte Engländer ſind dem Komitee rn

ie Regierung beſchloß die Verfolgung gegen Dillon und

guten Samens den Gott in des Menſchen Herz legt an die

Oberfläche tritt und als ſtrenger Richter den Verlorenen mit
Abſchen gegen ſich ſelbſt erfüllt

Zuweilen tritt er noch als rettender Anker auf meiſtens
trägt er in ſich die bitterſte Sühne des Schuldbelaſteten

Baron Raid ließ die Erinnerungen ſeiner Jugend an ſich
vorüberziehen

Gleich den Wellen eines brauſenden Meeres drängten
ſie ſich gewaltſam vor es lag nicht in ſeiner Macht ſie
einzudämmen oder ihnen zu entrinnen ſie ſtanden da unbe
wegliche Säulen einer brennenden VergangenheitAls kleiner Knabe war er ein böſes Kind er quälte

jedes Thier und fand Vergnügen an den Schmerzen Anderer
Nie hatte ſein St für das Unglück gefühlt nie benetzten

die Thränen des Mitleids das kindliche Auge nie ſprachen
die Lippen Worte der Güte

Alle die ihn geliebt waren durch ſeine Härte und Grau
ſamkeit in den Tod getrieben

Dies fühlte er jetzt wo die Erzählung des Polizeirathes
Lang ihm in klaren Umriſſen die ganze Erbärmlichkeit ſeines
Charakters dargeſtellt hatte Das ganze Maß ſeiner ver
brecheriſchen et trat ihm vor die Seele

Lydi war nicht der einzige Schatten ſeiner bewegten
Jugend nicht das einzig geknickte Leben

In dieſer Stunde der Erkenntniß flohen ſeine Gedanken
zu jener Zeit zurück wo er in dem Alter von kaum zwanzig
Jahren Lydi an ihrem Fenſter erblickte als er mit ſeinem
Freunde Nyari bei dem er auf Beſuch war vorüberritt

Als ob es heute wäre erinnerte er ſich jenes Moments
wie er ſein Pferd parirte ſie keck betrachtete und ihr zurief

Guten e ſchönes Kind aber ſie gab ihm keine Antwort das tiefe Errötheu des lieblichen Geſichtes eigte daß
ſie an derlei Anſprachen nicht gewöhnt war ſe zog ſich

gleich vom Fenſter zurück
Die Fortſetzung dieſes Romans befindet ſich in der Beilage
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Brien trotz ihrer Flucht fortzuſetzen Hieſigen Blättern noff eine gänzlich neue Nummer die ebenſo wie die vorhergehende

zufolge ſoll Veutſchland bereits die Initiative zu einem
r Vorgehen der europäiſchen Staaten gegen

ie Mac KinleyBill ergriffen haben Der der Ermordung
Roſ s beſchuldigte Caſtioni erſchien geſtern abermals vor der
Polizei Sein Rechtsbeiſtand zeigte an er werde die Frage
ob ein politiſches Verbrechen vorliege aufwerfen auch
Zeugen dafür vorladen laſſen daß Caſtioni nicht auf Roſſi
s z ſen Die Verhandlung wurde darauf bis zum 20 Okt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Fokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 18 Oktober
Zur gefl Beachtung Unſere Abonnenten in Zörbig

Landsberg Schraplau Erfurt denen in den letzten Tagen
der GeneralAnzeiger nicht pünktlich zugegangen bitten wir um Nach
ficht da die Verzögerung der Zuſtellung mit der Eröffnung des neuen
Bahnhofes reſp der Uebertragung der Poſtſachen vom alten Bahnhofe
nach jenem in Zuſammenhang ſteht

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen In der freien
Diskuſſion wurde darauf hingewieſen daß die Beleuchtung der
r Univerſität führenden Treppe viel oder alles zu wünſchen

brig laſſe denn faſt niemals werde dort eine Laterne angezündet
Bemerkt wurde hierzu daß dies Sache der Univerſitätsverwaltung ſei
und deshalb in den Rahmen der ſtädtiſchen Angelegenheiten reſp
ſtädtiſchen Intereſſen nicht gehöre Intereſſe beanſpruchte die Mit
theilung daß die Engpäſſe am Mühlgraben am 1 Januar
nächſten Jahres fallen werden wo das Fürſtenthalgrundſtück abge
brochen werden wird Die Straße welche man Uferſtraße nennen
könnte erfährt dann eine Erweiterung welche allſeitig befriedigendürfte Eine direkte Verkehrsverbindun ä Klausbrücke und dem Weſtviertel welches durch en Durchbruch des
ehemals Trübe ſchen Grundſtückes ſich bis zum Hafen erſtrecken würde
dürfte allen Anwohnern erwünſchenswerth ſein Bis jetzt ftoße aller
dings das Durchbruchsprojekt auf Schwierigkeiten doch würden dieſe
ſchwinden wenn der geplante Kanal r e Dreyhauptſtraße
linkes Saalufer Würfelwieſe Ziegelwieſe Klärſtation perfekt werden
würde Bemängelt wurde daß die Anlage der öffentlichen Be
dürfnißanſtalten auf dem neuen Bahnhofe leider ſo aus
geführt worden ſei daß man in das Innere blicken könne was Anlaß
g Aergerniß gebe Bei einer neuen und ſo koſtſpieligen Anlage des

ahnhofes ſei ein derartiges Verfahren kaum zu begreifen Geſtreift
wurde die Frage der Reorganiſation der Nachtpolizei
welche allerdings zum Beſten des Allgemeinwohls eine erhebliche
Summe koſten werde Bei dieſer Gelegenheit wurde die Frage
Königliche Polizei oder ſtädtiſche Polizei wiederum erörtert und hervorgehoben daß königliche Polizei viel ſchneidiger

auftreten könne als ſtädtiſche Wichtig und t ſei zudem ſie
Geldfrage Während bei der ſtadtiſch en Polizei die Beamten und

die Miethe für die Amtszimmer bezahlt werden müßten ſei bei
königlicher Polizei nur die Miethe für die Amtszimmer zu zahlen
das mache eine Erſparniß von etwa e aller Polizeiunkoſten Jn das
Praktiſche überſetzt gebe dies folgendes Exempel Angenommen die
ſtäd tiſche Polizeiverwaltung koſte der Bürgerſchaft pro Jahr
120,0000 Mk ſo würde die königliche Polizei 100,000 Mk weniger
alſo nur 20,000 Mk koſten Dieſe Koſtenfrage dürfte bei der Er
wä W Königliche Polizei oder ſtädtiſche ſchwer ins Gewicht allen Seitens des Vereins gedenkt man über dieſe Frage

zunächſt in Magdeburg und Stettin welche Städte königliche
Polizei haben genaue Erkundigungen einzuziehen und die gewonnenen
Unterlagen dem Vereine zu unterbreiten

Gewerbe Verein Auf der Tagesordnung der morgen ſtatt
findenden Monatsverſammlung mit r ſteht ein Vortrag des

ahnarztes Herrn Jul Sachſe Mitglied des Vereins über Dasder Kinder und Zahnheilkunde Da dieſer Gegen
and ſehr eingreifend iſt in das Familienleben ſo dürfte der Vortrag

den Frauen des Vereins zu empfehlen ſein Für die nächſte Ver
ſammlung im November wird eine Weihnachts Ausſtellung in
Vereinslokale geplant Nur Mitglieder dürfen Ausſteller ſein Die
jenigen welche in ihren Geſchäften hierzu geeignete Sachen haben und
ausſtellen wollen ſollen ihre Betheiligung binnen 8 Tagen anzeigen

Künſtler Concert Zum Beſten der von den Ueberſchwem
mungen betroffenen Bewohner der Provinz Sachſen fand am Sonn
ben im Saale der Volksſchule ein Concert ſtatt zu welchem in un
eigennützigſter Weiſe die Conzertſängerin Fräulein Margarethe Leiſt
von hier die Violin Virtuoſin Fräulein Edith Robinſon und die
Klaviervirtuoſen Herren Thilo Becker und Sinderby Bowen aus
Leipzig ihre Mittwirkung geliehen hatten Das gut gewählte und durch
weg auch vortrefflich ausgeführte Programm fand bei dem zahlreich
erſchienenen Publikum großen Beifall man ehrte die betheiligten Künſtler
nach jeder Nummer durch reichen Applaus Frl Leiſt bewährte
in einer Anzahl moderner Lieder als Componiſten waren außer unſerm
berühmten Mitbürger Franz Brahms Schumann Hildach
und Kauffmann vertreten ſowie in der Serenata von Braga
von Neuem ihren Ruf als vortreffliche Concertſängerin ihre edelklin
gende und beſtens geſchulte Sopranſtimme und die ebenſo durchdachte
als anziehende Vorktragsart erzeugten eine rein künſtleriſche Wirkung

Jn Frl Robinſon ſcheint am Virtuoſenhimmel ein Stern auf
gegangen zu ſein der bald genug ſein Licht in den Concertfälen ver
breiten wird Sie dokumentirte in den beiden Sätzen aus dem Violin
concert von Mendelsſohn ſowie in der Braga ſchen Serenade
einer Romanze von Svendſen und der Polonaiſe von Wieniawsky
einen hohen Grad von Künſtlerſchaft Die volle ſchöne Tongebung
der gute Strich und die ſaubere Jntonation iſt an Frl Robinſon s
Spiel beſonders zu loben Herr Bowen iſt Neuling im Concert
ſaale wird aber dort bald Heimathsrecht haben Sein virtuoſes Spiel
der durchdachte Vortrag und das Ebenmaaß im Anſchlag zeugten von
der trefflichen M Krauſe ſchen Schule Das gleiche Lob gebührt
Herrn Becker welcher durch die ausgezeichnete Begleitung der Lieder
und Violinvorträge ſowohl als auch durch die künſtleriſche Ausführung
des Klavierparts in der Braga ſchen Serenade an den Ehren des
Abends partizipirtu nkerhaltun sabend Am Sonnabend wurde von den ca 90 Mit

liedern welche beim Sommerfeſte des preußiſchen BeamtenVereins mitgewirkt hatten im Roſenthal eine kleine Feſtlichkeit
veranſtaltet welche den Charakter einer internen Feier trug Zum
Vortrag kamen Kouplets ernſte und heitere San esweiſen fogar ein
Theaterſtück e Art wurde aufgeführt Jn den Pauſen huldigte
man der Muſe der Tanzkunſt Spaß ſehr viel Spaß war die Parole
des Abends Den Herren Rektor Steger und Lehrer Relius ren
dirigent dürfte als intellektuellen Urhebern und Veranſtaltern des
Feſtes allgemeiner Dank der Theilnehmer zuzubilligen ſein

r OrcheſterMuſik Verein Das erſte Concert des Halle ſchen
OrcheſterMuſik Vereins hat am Sonnabend im Saale des Kron
prinzeu unter reger Antheilnahme der in erfreulicher Anzahl ver
mehrten Mitglieder des Vereins ſtattgefunden Das von der Halle
ſchen Stadtkapelle geſtellte durch eine größere Anzahl von Dilet
tanten verſtärkte Orcheſter brachte unter der rühmlichen Leitung des

rru Stadtmuſidirektors Halle im erſten Theile die Gade ſche
moll Symphonie im zweiten Theile Ouverturen von Weber und

Lachner Gounod s Meditation für Streichorcheſter und Harfe
und Liſzt s Ungariſche Rhapſodie Nr 1 in ausgezeichneter Ausführung
zum Vortrag Für die weiteren Concerte welche von jetzt ab jedenSonnabend Abend 8 Uhr im Kronprinz folgen ſind Solovorträge von

ſtrumental und Geſangs Künſtlern in Ausſicht genommen DieJe re ſagten des Vereins aber hat ſich ſchon jetzt aufs Glänzendſte

bewährt Halleſche Liedertafel Das zum Beſten der Ueberſchwemmtenveranſeee Dänet hat nach Abrechnung e Unkoſten einen Rein
ertrag von 625,10 Mk ergeben ohne Zweifel ein recht erfreuliches
Reſultat Die Summe wird in kürzeſter n dem Regierungs

eilung an die betreffendenäſidenten Herrn von Dieſt zur Vert

ä t werdenu bringt der bereits Mittwoch endende

das Staunen und den ſtürmiſchen Beifall des Publikums hervorruft
Auch der vortreffliche Humoriſt Herr Gersdorf und die Duettiſten
Fräulein Walden und Herr Stollberg bringen mehrere neue
Sachen zu Gehör

Krieger Fechtverband Am Sonnabend Abend wurde im
Neuen Theater zum Beſten der vom Hochwaſſer geſchädigten Mitglieder
der Kriegervereine von Torgau und Umgegend von der hieſigen Fecht
anſtalt des deutſchen Kriegerbundes ein theatraliſcher Abend veranſtaltet
welcher ſich eines überaus zahlreichen Zuſpruchs zu erfreuen hatte
U A wohnten der Veranſtalung die Herren Generalmajor v Cöthen
Oberſtlieutenant v Kn och bei Nach einigen Concertpiecen ging das
Volksſtück Marianne von Mitgliedern flott zur Vorführung gebracht
in Scene Dem Theaterſtück folgten weitere Abwechſelungen Der
Reinertrag des Feſtabends dürfte infolge des zahlreichen Beſuchs ein
recht erfreulicher ſein

Der Hundezüchterverein Cäſar hielt am Sonnabend im
Centralhotel ſeine Generalverſammlung ab in welcher die Vorſtands

wahl folgendes Ergebniß hatte Kaufmann Bockmann Vorſitzender
Kaufmann Gruneberg Stellvertreter Kaufmann Riechers
Schriftführer Kaufmann Reipſch Kaſſirer Am 15 d M feiert
der Verein im Centralhotel ſein Stiftungsfeſt durch ein Feſteſſen

Jmpfung der Kinder Seitens der Polizei ſind hier Er
mittelungen angeſtellt über noch nicht geimpfte Kinder wobei feſtgeſtellt
worden daß eine ziemliche Anzahl ſolcher Kinder vorhanden Be
treffende Eltern haben Aufforderung erhalten die unterlaſſene Jmpfung
nachzuholen da ſonſt Strafverfügungen zu gewärtigen ſind

B Telephonleitungen Augenblicklich iſt man mit der Anlage
von Telephonleitungen zwiſchen den Ortſchaften Niemberg
Hohenthurm und Niemberg Oppin beſchäftigt und iſt erſtere
zum größten Theil ſchon fertiggeſtellt

b Schauturnen Der Halleſche Turnverein hielt geſtern
Nachmittag auf dem Roßplatze unter Leitung des Herrn Turnlehrer
Thielicke ein volksthümliches Schauturnen ab welches zahlreiche Zu
ſchauer angelockt hatte Am Abend vereinigten ſich die Mitglieder
des Vereins zu einem Turnerkommers in dem Reſtaurant der Halleſchen
Aktienbrauerei

Leichenbegängniß Geſtern Nachmittag erfolgte die Beiſetzung
des ſo raſch verſtorbenen Ober Poſt Direktors Geffers auf dem
Stadtgottesacker Jm Trauerhauſe fand in einem von den Be
amten der OberPoſtdirektion mit reichem Blumenſchmuck ausgeſtatteten
gwui die Trauerfeier ſtatt worauf der mit Blumen dicht bedeckte
Sarg auf den Leichenwagen gehoben wurde deſſen Beſpannung von
vier Poſtillonen in Gala geführt wurde Dem Leichenwagen voran
wurden von einem Oberpoſtſekretär auf lorbeerumkränzten Seidenkiſſen
die Orden des Verſtorbenen getragen außerdem ſchritten zahlreiche
Beamte prächtige Palmenwedel und Kränze wagen dem Wagen voran
und zur Seite Schier unabſehbar war dann die Menge des Trauer
glages in dem wir neben den Poſtbeamten aller Kategorien

ertreter der ſtädtiſchen Behörden des Offizierkorps u ſ w be
merkten Am Portal des Stadtgottesackers wurde der Zug
von dem Stadtſingechor empfangen bei deſſen frommen Weiſen
der Sarg zur blumengeſchmückten Gruft getragen wurde Nachdem
dann Herr Konſiſtorialrath Goebel die Einſegnung vollzogen hatte
nahmen die Leidtragenden wehmüthigen Herzens von dem Grabe Ab
ſchied in dem ein Beamter der ſich auch in der kurzen
Zeit ſeiner hieſigen Wirkſamkeit ſchon das Vertrauen ſeiner Unter
gebenen zu erwerben gewußt hat in der Kraft ſeiner Jahre vom Tode
dahingerafft zur letzten Ruhe gebettet worden war

B Fahrtſtörung Am Sonnabend Mittag zwiſchen 11 und
12 Uhr mußte der von Halle nach Magdeburg fahrende Expreßzug
wegen einer Störung an der Lokomotive bei Eismannsdorf
plötzlich Halt machen Bei näherer Unterſuchung fand man daß
ein Waſſerſchlauch zerſprengt worden war Nach einem Auf
enthalt von nur einigen Minuten und nach Ausbeſſerung des Schadens
konnte die Fahrt wieder fortgeſetzt werden

Lotterie Gewinne Laut Gewinnliſte der Bremer Aus
ſtellungs Lotterie ſind auf vier von den in unſerer Expedition
zum Verkauf gelangten Looſen Gewinne gefallen Es erhielten Nr
416709 ein Decke Couvert 412147 einen Rohrlehnſtuhl
412135 einen Band der Prachtausgabe über die Ausſtellung von
Cornelit 412105 ein Theebrett mit Doſe

Schwer verletzt wurde heute Vormittag der Hülfsweichen
ſteller D von hier der kgl Klinik zugeführt Derſelbe war beim
Abladen von eiſernen Schienen auf hieſigem Steinthorbahnhofe dadurch
verunglückt daß eine Schiene von der betreffenden Lvwry herab und
dem Manne auf das rechte Bein fiel Die Folgen des Unfalles laſſen
ſich noch nicht überſehen Vielleicht gelingt es der ärztlichen Kunſt dem
Unglücklichen das Glied zu erhalten

Einbruchsverſuch In einer der letzten Nächte wurde in der
H ſchen Weinhandlung hierſelbſt ein Einbruch verſucht Nach Be
ſeitigung der an den Kellerfenſtern befindlichen eiſernen Gitterroſte
ſtieg man in den Kellerraum ſelbſt ein um von hier aus in das Komtor
zu gelangen wo man jedenfalls nach Geld fahndete Ein in der
Nachbarſchaft wohnender Hausbeſitzer bemerkte den verbrecheriſchen
Vorgang vereitelte jedoch durch ſein Zurufen die Feſtnahme der Diebe
die ſich vielleicht hätte bewerkſtelligen laſſen

Der Unrechte Als der Schuhmacher H in der verfloſſenen
Nacht das Neue Theater in der gr Ulrichſtraße verließ erhielt
er von einem Unbekannten einen Schlag in das Geſicht der ihn
zu Boden ſtreckte Leider fiel der Bedauernswerthe ſo unglücklich daß
er einen Unterſchenkelbruch erlitt und nach dem Krankenhauſe
gebracht werden mußte

Grubeunbrand Geſtern Abend gegen 11 Uhr wurde durch den
Feuermelder am Leipzigerthurm die Fuerwehr alarmirt Die Grubewelche ſich hinter der Volksküche in ver Promenade befindet war in

Brand gerathen Die Gefahr wurde ſofort beſeitigt

Telegramme und letzte Rachridghten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

9 Berlin 13 Oktober 10 Uhr 44 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Uebermorgen Mitt
woch am 15 dſs findet in Potsdam unter Anweſenheit der
Kaiſerin der Behörden 2c die Einweihung des Kaiſerin
Auguſta Viktoria Krankenhauſes ſtatt

T Petersburg 13 Oktober 7 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Finanz
miniſterium verfügt augenblicklich über 100 Millionen
Rubel Gold die theils im Jnlande theils bei ausländiſchen
Bankhäuſern deponirt ſind

T Petersburg 13 Oktober 8 Uhr 26 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Jm Laufe des
Monats Dezember wird die Rückkehr der Theilnehmer an der
Tibetexpedition unter der Führung des Oberſt Pewzow
erwartet Die Expedition hat zwei Jahre in Anſpruch ge
nommen Das geſammte wiſſenſchaftliche insbeſondere geo
logiſche Material ſoll ſehr reichhaltig ſein

V Belgrad 13 Oktober 8 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der ehemalige
ruſſiſche Botſchafter in Konſtantinopel Graf Jgnatiew
trat der Geſellſchaft des heiligen Sava bei deren
Zweck die Verwirklichung großſerbiſcher Jdeen iſt

ri Rom 13 Oktober 10 Uhr 18 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Opinione und
Tribunga bedauern aufs Lebhafteſte den in den engliſch

italieniſchen Verhandlungen betr Afrikas eingetretenen Bruch
ſiehe Telegramm im Sonntag Morgenblatt D

Schluß noch allerhand Abwechſelungen Außer dene eethen eng des Mr Ricardi als n voll
Shren die ſo t abgerichteten Hunde des Herrn Tſcher

Neue Kriſis in Teſſin
B Bern 13 Oktober 8 Uhr 53 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Der Bundeskommiſſar
für den Kanton Teſſin Oberſt Künzli hat dem Bundesrat
mitgetheilt daß eine Berſtändigung zwiſchen den Parteien
nicht zu erwarten ſei daß vielmehr die Liberalen drohen
ſich einer Wiedereinſetzung der alten Regierung mit
Waffengewalt zu widerſetzen Darauf hat der Bundesrat
drei weitere Bataillone Jnfanterie nach Teſſin geſand
und der Kommiſſar iſt angewieſen worden die geſtürzte Regierung
wieder einzuſetzen Vorſichtshalber aber ſind dem Bundeskommiſſar
weitergehende Vollmachten ertheilt worden nämlich
das Vetorecht gegenüber Regierungsmaßregelw
welche die öffentliche Ruhe gefährden könnten
und außerdem ſollen Wahlen und Volksabſtimmungen
unter ſeiner ausſchließlichen Kontrolle ſtehen Eine große liberale
Verſammlung welche einen Proteſt gegen die alte Regierung
beſchließen wollte wurde durch Militär ohne Widerſtand
aufgelöſt Auch am geſtrigen Sonntag wurden mehrere Ver
ſammlungen aufgelöſt Von ernſten Ruheſtörungen iſt bisher
nichts zu merken geweſen und ſo wird denn auch wohl die Wieder
einſetzung der alten Regierung ohne grobe Ausſchreitungen vor ſich
gehen Die bewaffnete Macht im Kanton iſt ſtark genug jeden
neuen Putſch ſofort kräftig zu unterdrücken

B Bern 183 Oktober 11 Uhr 2 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Bundeskommiſſar
Künzli zeigte Reſpini an die Wiedereinſetzung der
früheren geſprengten Regierung werde morgen früh
um 11 Uhr erfolgen

I Paris 13 Oktober 9 Uhr 12 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Miniſter Ribot hat
den Bericht über die Lage in Tunis fertiggeſtellt Derſelbe wiro
der Kammer bei ihrem Zuſammentritt vorgelegt werden Das
Zuchtpolizeigericht der Seine hat gegen das XIX Sisècle
eine Unterſuchung eröffnet wegen vorzeitiger Veröffentlichung der

Anklage Akte im Prozeſſe Eyraud Bompard Der
Miniſterrath beſchloß daß der Unterrichtsminiſter am
19 Oktober der Einweihung des Standbildes
Lamartines in Macon und der Arbeitsminiſter derjenigen
des Standbildes Camille Desmoulins in Guiſe beizuwohnen
habe

K Brüſſel 13 Oktober 11 Uhr 12 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Miniſterpräſident
Beernaert reiſt heute nach Paris ab

P London 13 Oktober 9 Uhr 34 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Einer Kabel
meldung aus NewYork zufolge wird heute der offizielle Be
richt des Arztes Donald über die elektriſche Hinrichtung Kemm
ler s veröffentlicht Die Gemahlin des Lord Roſebery geb
Rothſchild iſt ſchwer am Typhus erkrankt

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B Lille 13 Oktober 9 Uhr 29 Min Vorm Der hier

tagende Marxiſten Kongreß ſprach ſich für einen baldigen
internationalen Bergarbeiterſtrike aus und beſchloß
für den 1 Mai 1891 eine internationale Arbeiterkundgebung

zu Gunſten des achtſtündigen Arbeitstages zu organiſiren

Petersburg 12 Oktober Die von dem Miniſterkomitee
bereits vor den Sommerferien beſchloſſene Einrichtung eines Acker
bau Miniſteriums kommt nunmehr im Reichsrath zur Ver
handlung Man beabſichtigt dem neuen Miniſterium alle Funkttonen
des a ne winipernns zu übertragen welche den Getreideexport
betreffen

Budapefſt 12 Oktober Gegen die Redaktion des Eghe
tertes iſt wegen mtßbräuchlicher Veröffentlichung einer
an die Kabinetkanzlei gerichteten Depeſche eine ſtrafgerichtliche
Unterſuchung eingeleitet worden

Bukareſt 11 Oktober Die Manöver bei Piteſti ſind
heute beendet An demſelben nahmen das 1 und 2 Armeekorps
Theil welche in Kriegsſtärke zuſammengezogen waren Morgen
nimmt der König über die im Ganzen 27000 Mann zählenden
Truppen Revue ab Am Montag begiebt ſich der König von
dem Miniſterpräſidenten begleitet nach Krajowa

Unruhen in Amſterdam
Amſterdam 12 Oktober Geſtern Abend 9 Uhr trieb

ein großer Volkshaufe eine Anzahl Sozialiſten von der
Damſtraße bis zur Kalverſtraße zurück Vor dem Café neuf kam
es zu einem ernſtlichen Zuſammenſtoß Das Volk be
mächtigte ſich der ſozialiſtiſchen Reklametafeln und durchzog ſingend
die Straßen bis gegen 11 Uhr eine ſtarke Polizeimacht den Volks
haufen zerſtreute Tauſende von Neugierigen hemmten bis Mitter
nacht die Paſſage

Berliner Vörſe
Montag,413 Oktober

Anfangskourſe

Eredit 170,70 Bochum Guß 160,50Franzoſen 111 Hibernia 1098,75Lombarden 67,25 Marienburg Mlawka 66,50
Disconto Commandit 222,75 Oſtpreuß Südbahn 99,50
Darmſtädter Bank 159,50 Dux Bodenbach 246,75
Dresdner Bank 158,20 Elbethal 104,10Handels Geſellſchaft 166,50 Gotthardtbahn 164,50Nationalbank f D 132,50 Warſchau Wien 237,86
Internationale Bank 115,50 Nordd Lloyd 153,75
Dortmunder Union 87,75 490 Ungarn 839,80
Laurahütte 145,25 Ruſſiſche Noten 2353Tendenz ſchwach

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 14 Oktober

Bei nördlichem Winde und vorwiegend heiterem Himmel
am Tage ziemlich heiteres und trockenes Wetter

Sliniſcher Kalender
Magdeburgerſtraße

Jnnere Klinik täglich 8 Uhr Geh Rath Prof Weber
n 8 Prof Dr KohlſchütterChirurg Klinik 11 Prof Dr Bramann2

Augen Klinik 10 11 Geh Rath Prof Dr Gräfe
Nerven Klini u 89 Geh Rath Prof Dr itzig 4Ohren Klinik 810 Geh Rath Prof Dr Schwarz
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Karlistrasse 2 Fernſprecher 398 Karistrasse 2apſiehi und verſendel in Faß und Flaſchen unter Haftbarkeit der Firma für

absolut echte reingehaltene und vorzügliche Biere e
Culmbacher Bxportbioer

Erſte AktienExportBierBrauerei Culmbach in Bayern
Verſandt im letzten Jahre 160,000 Hektl

Culmbacher Schankvbier St Petri
Erſte AktienExportBierBrauerei

Verſandt im letzten Jahre 160,000 Hektl

J Minmoehener Löwenmbrrärn
Culmbach in Bayern

Deutsches Malz Porter Bier
Oanitz Malz Portervon G Brückner Köſen

aus der Aktienbrauerei zum Löwenbrän München größter Umſatz ſämmtlicher Münchener BrauereienAnerkanunt beſtes Münchener Exportbier
M alz VerbrauehZahlen beweiſen

Aktienbrauerei zum Löwenbrän
Gabriel Sedlimmayr Brauerei zum Spaten
Jos Wagner Brauerei zum Auguſtiner
G PsachorrBrauerei zum Münchener Kind

Bböhm Exporthier Lagerbier
Erſte AktienBierBrauerei von Riebeck Co
Pilſen in Böhmen Reudnitz Leipzig

III u IV Qual 1889 I u II Qual 18900 Summe
8 109 869 Hektl 121404 Hektl 231 273 Hektl

117 099 112 923 230 02282 378 88 058 170 435650 600 54 450 105 05016 628 22087 87715
Englisch Porter härätzer Exporthier re Uerseburger Schwarzbier

Gesundheitsbier
aus der Erſten präm Exportbier

Brauerei von Th Grünberg
Grätz Provinz Poſen

von Barelay Perkins Co s
London

von Baas Co London

von O Berger Merſeburg
für Reconvalescenten und

Blutarme
ärztlich empfohlen

Berliner Weissbier
aus der Brauerei von S D Möwes Berlin

Auf der Gaſtwirths Ausſtellung in Berlin prämirt S
und

von Brückner Köſen

Köſener Champagner Weißbier
Weizenlag gerbier

Zerbster Bitterbier
von Lorenz Pfannenberg Söhne

Zerbſt

Bier Depot tragen müſſen

In den im Monat Obtober tattündendenſte

Geburtstagen bringe ihn mein Lager von Kurz Galanterie und Spielwaaren

Kunſt und Luxus Artikeln in empfehlende Erinnerung Großartige Auswahl
ſämmtlicher Reiſe Artikel als Koffer Taſchen Neceſſaires Feldflaſchen
Trinkbecher Plaidriemen ferner Gegenſtände zur Stickerei als Wandmappen

Schlüſſelbretter Bürſtenkaſten Handtuchhalter Staubtuchkaſten Schirm
ſtänder c Reizende Sachen in Bronce euivre poli Kupfer Kunſtguß
Emaille Silber Alfenide volz Galanteriewaaren als Rauchſervice
Schreibzeuge Aſchenbecher Ferner Vaſen Krüge Urnen ſowie Wand
decorationen e

C F Ritter Hlalle a leiprigerstr 91

Keichshalle
Neun renovirte mit allem Comfort ausgeſtattete Lokalitäten

Großer Tanzſaal mit Theakerbüſine

GroSSe Vereinszimmer mit Pianino

Wucherer
strasse 26

Waucherer
strasse 26

Sämmtliche vorſtehende Biere ſind wiederholt chemiſch analyſirt und für vollſtändig rein und gut vergohren
aus meinen Kellereien mee nur mit Korken I Qualität nicht ärztlich verworfenem Patentverſchluß verſchloſſen

er Zutritt

für Geſellſchaften Vereine Familienfeſte und Verſammlungen

S Heizbare Aegelbahn
Franz Billard

Um freundlichen Zuſpruch bittet

Herm Zschau

I

Ersffuungs Anzeige
Die Eröffnung des neuen Geſechäftsleokals erfolgt
Dienstag den 14 Gktober d J

R Parichbuus el
chnittwaaren Herren Konfektion u Maaß Geſchäft

Halle Steinweg I
Bayrisches

Bierhaus

Geiststrasse 26 u 27
eht Bayrisgch 8

Export Bier 8
Dominikaner
Seidel O,4 L 15 Pf
lagerbierböhmisches

Kauchfuss brauerei
Seid el 0,3 L 10 pt
Seidel O,4 L 13 Pfg

Reichhaltige
Restaurations Küche

zu billigsten Preisen

e

verleiht vom l Oktbr 1890Rennthierfelle an à 280 W
Cpohristian Voigt Halle a Schutrerſtt 3334

S Pür Krautel
vortreffliche Buch

Die Heilmethode ig
Lebensmagnetismus

welches in meinem Verlage erſchien iſt für
1 Mark direkt bei mir oder durch alle
Buchhandlungen zu haben Der Verfaſſer
deſſelben

Herr Hellmagnetiseur

Schroedenleipzig Blücherstrasve J

iſt weit und breit bekannt als ein hervor
ragender Vertreter dieſer Methode und iſt
ſein Syſtem in wiſſenſchaftlichen Kreiſen
bereits anerkannt Obiges Werk empfehle
ich ſehr

Eduard Volkening
Verlagsbuchhandiung Leipzig

Johannisgasse 30
Kein Huſten mehr

Kein Geheimmittel
Die unſchätzbare wohlthät Wirkung

der Zwiebel der bereits Tauſende ihre
Wiederherſtellung bei Huſten Hals
und Bruſtleiden auch Athemnoth ver
danken findet ein glänz Zeugniß bei dem
Gebrauch der berühmten ärztlich empf
Karl Koch ſchen Zwiebelbonbons
Allein Erfinder und Fabrikant iſt Karl

d Jn Beuteln à 30 und 50 Pf zu
haben bei

Karl Koch Herrenſtr 1
u in den Apotheken ferner bei den Herren
Helmbold Co Leipzigerſtr
J H Kauffmann am Markt
Noack Lorenz Gr Steinſtr
Guſt Kuhnke Thurm u Lindenſtr Ecke
Otto Seeger Magdeburgerſtr 45
G Züwald Geiſtſtr 36
R O Daniel am Friedrichsplatz
A Adler Drog ,Königſtr 16
C Kaiſer Schmeerſtr 24
Ludwig Manssfelderſtr 7
Schult C Liebuſch Magdeburgerſtr 49J R Sträßner Bernsurgerkr 13
In Giebichenſtein A Reichardt jr

Zündhölzer
100 Pack Mk 4,50 500 Pack Mk 201000 Pack Mk 38 Schweden 20 Pack
2 Mk 50 Pack 4,50 100 Pack 8 Mkincl Eaſſe Rachnahnce

A Le Frentzel
Zündwaarenfabrik Benneckenſtein

Photographie
M Kästner rin
fertigt nunmehr die feinſten Photo
graphieen mit vorzügl Retouche das
ganze Dutzend reſp 13 Stück für 6 Mk
M Kästner Gr Ulrithſtr 52

Zur Herbſtpflanzung
offerire ſchön gezogene veredelte Birnen
Aepfel Pflaumen Aprikoſenbäume
in den beſten Tafel u Wirthſchaftsſorten

Banmſchule Sennewitz b/Trotha

Wenig 3

r Wiederholt mache ich darauf aufmerkſam daß alle Flaſchenbiere welche
in

in meine Kellereien iſt den geehrten Conſumenten zu jeder Tageszeit und gern geſtattet
a

welche auf der einen Seite meinen eingebrannten Firmaſtempel C G Canitz

Bitte hiervon Gebrauch zu machen
A Schelbe in Firma C G Canitz

ne V x T V5

Gari Koch sGegründet u W Gegründet
1807 e gw cFernspr Je fornsprS Kueheu v W rerWien NXährmittel W

Die allgemeine Beliebtheit deren sich meine Gebäcke in den weitesten
und besten Kreisen erfreuen sowie der sich täglich steigernde Absatz derselben
haben mir die freudige Anregung gegeben auch ferner dem Ziele das ich mir
gestellt zuzustreben und den hohen Herrschaften wie meinen verehrten Kunden
ein Gebäck zu liefern das jedem meiner werthen Abnehmer erheblich
billiger als beim Selbstbacken alles bisher von mir Geleistete an Woblge
schmack und Grösse noch übertrifft

Durch Vergrösserung meiner Arbeitsräume sowie Aufstellung der neuesten
technischen Hilfs Maschinen bin ich in der Lage die grössten Aufträge billigst
und prompt auszuführen und gestatte mir bei vorkommenden Familienfesten auf
die sich hierdurch bietenden bedeutenden Vortheile an Zeit und Geldersparniss

hinzuweisen HochachtungsvollCarl Koch
Täglich meme rühmlichst bekannten Pfannkuchen und Kartoftfel

kringel mit Vanilleguss

fo v e 4

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Annonce vom 9 huj zeigen wir hiermit an daß

von Mittwoch Abend ab Eichen und Tanneugrünes im Hofe der Domaine
bereit liegt welches den Einwohnern zum Schmücken der Straßen und Häuſer
unentgeltlich verabreicht wird Wir bitten hiervon reichlich Gebrauch zu machen damit
die Schmückung des Ortes dem Begehen unſeres Feſtes eine würdige iſt und unſere
Freude an der Fertigſtellung unſeres Kaiſerdenkmals beredt zum Ausdruck kommt

Giebichenſtein den 12 Oktober 1890

Der Denkmal Ausſchufß

Conserven
Stangenspargel prima Kilo Dose 22 24 Stangen 2,40

Stangenspargel I Kilo Dose 30 35 Stangen 80
Spargelköpfe Reconvalescenten u Irnokspargu in U 2 Kilo Dosen

Mark u Kaisererbsen Kilo l,70
Junge feinste Erbsen I D 1,40 Junge feine Brbaen U D 1,10

Brech Perl Wachs u Schnittbohnenpetit pois extra fein u tres fins
Franz Cardons Haricots verts flageolets Artichauts

Champignons grosse zum Füllen
Tomatenpurée u ganz Trüffes de Perigueux
Oliven Steinpilze Morcheln täglich frische Champignons

Peruspr 366 Gebr Zorn Gr Ulrichstr 58
Unsere Conserven sind tadellos u von vortheilhafter FPüllung wir vitten

nicht die Preise sondern die Qualität u den Inhalt der Dosen zu vergleichen
G Preisliste gratis und franco

Vnübertroffen Wem
Nur die reinen

Olivenöl Coiletteſeifen
undan nediciuiſthen OlivenölSeifen

der Erſten Deutſch Afrikaniſchen

Olivenöl Seifen Fabriken

a SPat COieHalle a S und Honastier Tunis
üben in Folge ihrer großen Reinheit und Milde die
günſtigſte und wohlthuendſte Wirkung auf die Haut aus

Zu haben in allen u
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